
Pfarre Obergänserndorf - St. Barbara 
                 2111 Obergänserndorf, Kirchengasse 11  
 

Pfarrer GR Stanisław Zawiła - Tel. 02262/673565 

Kanzleistunden in Stetten: Do. 8 - 11.30 Uhr, Sa. 9 - 11 Uhr 

E-Mail: pfarre.stetten@katholischekirche.at 
___________________________________________________________________________________ 

 

 

GOTTESDIENSTORDNUNG vom 1.5. – 29.5.2025 
 

Donnerstag, 1.5.2025:    ERSTKOMMUNION - Hl. Josef, der Arbeiter  
 

10.00 Uhr:  Hl. Messe für alle Erstkommunionkinder und deren Eltern für 
 

Theresa BERTHOLD, Adriana BISCHOF-RISTIC, Elias GRÖSSING, 
Louis HIRN, Isabella PICHELBAUER, Nina SCHMIDL 

und Marcel SCHMÖLLERL 
15.00 Uhr: MAIANDACHT des Pfarrverbandes in Bisamberg - Lourdesgrotte  
 

Samstag, 3.5.1025:               F I R M U N G   in Harmannsdorf 
 

    10.00 Uhr:  Eucharistiefeier mit Firmung für unsere Firmkandidaten 
 

Theresa FISCHER, Livia KLEEDORFER, 
Celine KOTTINGER, Elena PODDEMSKI und 

4 FirmkandidatInnen aus der Pfarre Harmannsdorf 
 

                                  Firmspender: Msgr. Mag. Clemens Abrahamowicz 
         

Sonntag, 4.5.2025:                              3. Sonntag der Osterzeit 
18.00 Uhr:  Hl. Messe für + Eltern Herbert und Hermine Ruprecht und beiderseits + Großeltern 
Freitag, 9.5.2025: 
18.00 Uhr:  Hl. Messe 
 

Sonntag, 11.5.2025:                           4. Sonntag der Osterzeit - Muttertag 
08.45 Uhr:  Hl. Messe für beiderseits + Eltern und Verwandte von Fam. Leopold Scheffel 
                                    Sammlung für die St. Elisabeth-Stiftung (Mütter in Not) 
Dienstag, 13.5.2025: 
18.30 Uhr:  Stetten: Fatimafeier mit Rosenkranz, Lichtprozession, Beichtgelegenheit, Hl. Messe 
Freitag, 16.5.2025:                            Hl. Johannes Nepomuk 
18.00 Uhr:  Hl. Messe 
 

Samstag, 17.5.2025:                    Vorabendmesse zum 5. Sonntag der Osterzeit 
18.00 Uhr:  Hl. Messe für + Gatten Martin Maurer zum Sterbetag 
Freitag, 23.5.2025: 
18.00 Uhr:  Hl. Messe für + Eltern Anna und Leopold Hager und aus Dankbarkeit 
 

Sonntag, 25.5.2025:                           6. Sonntag der Osterzeit 
08.45 Uhr:  Hl. Messe für + Gatten Florian Schmöllerl und alle + Angehörigen 

 
 

                                   Pilger der Hoffnung im Pfarrverband 
 

16.00 Uhr: Karnabrunn - Feier der 100. Monatswallfahrt zur Hl. Dreifaltigkeit  
 

                    mit Weihbischof BV DI Mag. Stephan Turnovszky, anschl. Agape 

 
    Mittwoch, 28.5.2025: 
    18.00 Uhr:  Bittandacht in der Pfarrkirche 
    Donnerstag, 29.5.2025:                       Christi Himmelfahrt 
    08.30 Uhr:  Hl. Messe 
    
 

    Blumenschmuck Mai:  Leopoldine Neumayer, Ilse Maurer 
 

Vorschau: PFARRWALLFAHRT zur Jubiläumskirche nach Sastin Straze in der Slowakei 
am Dienstag, 1. Juli 2025 – nähere Informationen folgen. 
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Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefallen: auf dem Pfarrblatt vom April 2025 war auf der Rückseite ein Gebet zum 
Heiligen Jahr 2025 abgedruckt, und auch auf vielen Kerzen zur Osternacht war ein Aufkleber mit dem Motto des 
Heiligen Jahres 2025 abgebildet:  
 

Das Heilige Jahr 2025     

(Leitwort / Motto: „Pilger der Hoffnung“) 

⚫ ist ein katholisches Großereignis  
==> ein ordentliches Heiliges Jahr, das  
alle 25 Jahre stattfindet.  

„Jeder sollte in seinem Leben ein Heiliges Jahr feiern können.“ 
(Thomas Prügl) 

⚫ beginnt am 24. Dezember 2024 und endet am 6. Jänner 2026 

Österreichs Katholikinnen und Katholiken sind zur Wallfahrt nach Rom aufgerufen. Nur in Rom befinden 
sich die heiligen Pforten (fünf heilige Pforten insgesamt).  

In Rom selbst gibt es das ganze Heilige Jahr über Jubiläumsveranstaltungen für verschiedene Zielgruppen. 

Ganz besonders laden die Bischöfe junge Menschen zum  

   ==> "Jubiläum der Jugendlichen" vom 28. Juli bis 3. August in Rom ein.  

Wem eine Pilgerfahrt nach Rom nicht möglich ist, für den gibt es in ausgewählten Jubiläumskirchen und 

Heiligen Stätten, auch in der Basilika in Sastin Straze in der Slowakei, wohin unsere heurige 

Pfarrwallfahrt geht, die regelmäßige Möglichkeit zur geistlichen Aussprache, Beichte und zum Empfang 

des Ablasses.  

Den Ablass erreicht man durch  

• Gebet 

• Pilgerreisen und  

• durch die Beichte 
 

"Es geht um die vielen Altlasten, die wir in Folge von Verfehlungen, Lieblosigkeiten und Sünden uns selbst 

und anderen aufgebürdet haben." Im Heiligen Jahr sei allen, "die Gott und ihren Nächsten um Vergebung 

bitten, eine nachhaltige Entlastung zugesagt", erläuterte Bischof Glettler. 

Geben wir in diesem Heiligen Jahr Jesus in allen Bereichen unseres Lebens mehr Raum, indem wir das 

Gebet in den Familien, den Gottesdienst in den Pfarren, die Feier der Sakramente, den Dienst am Nächsten 

und damit auch unsere christlichen Traditionen und Werte pflegen", sagte der burgenländische Bischof 

Zsifkovics. Ohne die Umkehr zu Gott und die Hinwendung zu den Mitmenschen gibt es keine echte 

Erneuerung im Glauben", betonte der Bischof, der dazu ermutigte, die Beichte, "das vergessene 

Sakrament der Versöhnung", zu pflegen. 

Papst Franziskus ("Die Hoffnung lässt nicht zugrunde gehen") ermutigte, im Heiligen Jahr greifbare 

"Zeichen der Hoffnung" zu setzen. Gerade in einer von vielen Krisen bedrohten Welt ist die Hoffnung 

wichtig. 2025 solle auch als Chance zur Umkehr und zum geistlichen Wachsen genützt werden.  

Weitere Infos: 

https://www.heiliges-jahr.at/      ==> Österreich-Info-Webseite zum Heiligen Jahr 

https://weltjugendtag.at/jugend-jubilaeum-2025/ 
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